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Grund- und Mittelschule Oberstaufen – Kalzhofer Straße 55 – 87534 Oberstaufen – Tel.: 08386 961035 – Fax.: 08386 961036 

 

 

Elternbrief 2017 / 2018 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, liebe Eltern, 

ich begrüße Sie im Schuljahr 2017/18 recht herzlich. Ich freue mich auf die Arbeit mit unseren 

Schülerinnen und Schülern und vertraue auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen. Schließlich 

verfolgen wir alle dasselbe Ziel, die Kinder bestmöglich auf dem Weg des Erwachsenenwer-

dens zu unterstützen. Hiermit möchte ich Ihnen einige Informationen über unsere Schule an 

die Hand geben. Vielleicht finden Sie noch die eine oder andere Ergänzung auf unserer Home-

page unter www.vs-oberstaufen.de. 

 

1. Dank 

Ausdrücklich bedanken sich Elternbeirat und Schulleitung bei allen Familien, die die Schule mit 

ihren Elternspenden Jahr für Jahr finanziell unterstützen. Die Mittel helfen uns sehr bei der Un-

terstützung von Projekten und Veranstaltungen. 

 

2. Personelle Veränderungen 

Neu an unserer Schule: 

- Frau Susanne Gramlich (mobile Reserve) 

- Frau Monika Prestel (Religionspädagogin) 

- Herr Thomas Fillmer (Lehramtsanwärter) 

Den neuen Kolleginnen und Kollegen wünsche ich viel Erfolg an unserer Schule. Frau Annabelle 

Hummel und Herr Michael Bendoraitis sowie unsere Religionspädagogin Frau Dargel haben die 

Schule verlassen. 

 

3. Schüler, Klassen, Unterricht 

 Schülerzahl Anzahl Klassen Ø 

gesamt 292 14 ≈ 21 

Grundschule 187 9 ≈ 21 

Mittelschule 105 5 21 

      

Als Schülersprecher der Mittelschule für das Schuljahr 2017/18 wurden gewählt: 

1. Mia Hartmann (8A), 2. Willi Wilfer (7A), 3. Jodok Bentele (8A) 

Als Vertrauenslehrerin für die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule wurde Frau Immler-

Karch gewählt 
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4. Mensa 

Die Essensausgabe in unserer Mensa erfolgt von Montag bis Freitag um 12:15 Uhr und um 13:00 

Uhr durch unsere Küchenchefin Frau Sandra Wörner. Der Nettopreis für ein Menü beträgt 

3,00 EUR, für ein Dessert 0,70 EUR. 

 

Die gesamte Abwicklung erfolgt bargeldlos über das Unternehmen Kitafino. Eine Anmeldean-

leitung können Sie im Schulsekretariat abholen. Auch Frau Wörner kann Ihnen bei Fragen wei-

terhelfen. 

 

5. Schulsozialarbeit an Mittel- und Grundschule 

Frau Krauß steht als Schulsozialarbeiterin mit finanzieller Hilfe der Gemeinde Oberstaufen der 

Grundschule zur Verfügung. Außerdem leistet sie seit 5 Jahren Jugendsozialarbeit für alle Klas-

sen der Mittelschule. Frau Krauß unterstützt die Schule, um das gute Klima zu erhalten und 

führt Projekte durch. Sie berät Schülerinnen und Schüler, Lehrer und Eltern. Die Einzelbera-

tung ist kostenlos, freiwillig und vertraulich. Die Kontaktdaten finden sie auf unserer Home-

page, die aktuelle Telefonnummer lautet: 08386 9803868. 

 

6. Mittagsbetreuung 

Unser Betreuungsteam mit Frau Rita Trenkle, Frau Andrea Häberle, Frau Tina Schröttle, 

Frau Maria Fink, Frau Mechthild Kühn, Frau Brunhilde Fehr, Frau Alexandra Höss und Frau 

Dorota Heudorfer heißt die neuen Kinder recht herzlich willkommen.  

 

7. Schließanlage 

Das Schulhaus wird zwischen 8:00 Uhr und 12:15 Uhr automatisch abgesperrt. Sie müssen dann 

die Klingel links neben dem Haupteingang benutzen, um Einlass zu finden. 

 

8. Freistunden / Mittagspause 

In Freistunden dürfen die Schüler aus Aufsichtsgründen die Schule, etwa zum Einkaufen, nicht 

verlassen. Sie halten sich entweder bei Frau Trenkle in der Aula auf oder werden einer anderen 

Klasse zugewiesen. 

 

In der Mittagspause dürfen Grundschüler das Schulgelände grundsätzlich nicht verlassen. Mit-

telschüler benötigen die ausdrückliche Genehmigung der Erziehungsberechtigten. Bitte teilen 

Sie dies dem Klassenleiter schriftlich mit. 

 

9. Sprechzeiten der Lehrkräfte 

Nutzen Sie die wöchentliche Sprechgelegenheit der Klassenleiter! Kontakte vertiefen die Unter-

richts- und Erziehungsarbeit. Auch die Fachlehrer sind nach Vereinbarung zu sprechen!  

1a Frau Bauer Montag 09:50 – 10:35 Uhr 

1b Frau Winghart Dienstag 12:15 – 13:00 Uhr 

2a Frau Schenk Freitag 09:50 – 10:35 Uhr 

2b Frau Zahri Freitag 08:45 – 09:30 Uhr 

2c Frau Weber Freitag 08:00 – 08:35 Uhr 

3a Frau Herrmann Montag 09:50 – 10:35 Uhr 

3b Frau Schratt-Lehmann Dienstag 09:50 – 10:35 Uhr 

4a Frau Heim Donnerstag 13:00 – 13:45 Uhr 
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4b Frau Brinz Donnerstag 08:45 – 09:30 Uhr 

5a Herr Schmoldt Mittwoch 10:35 – 11:20 Uhr 

6a Frau Wilhelm Dienstag 09:50 – 10:35 Uhr 

7a Herr Felder Dienstag 10:35 – 11:30 Uhr 

8a Frau Immler-Karch Donnerstag 11:30 – 12:15 Uhr 

9a Frau Weber Donnerstag 09:50 – 10:35 Uhr 

Alle anderen Fachlehrer sind nach telefonischer Vereinbarung zu sprechen. 

 

Da die Klassenlehrer manchmal Vertretungsstunden übernehmen müssen, bitten wir Sie da-

rum, Ihren Besuch vorher anzumelden. 

 

Beratungslehrer:   

In diesem Schuljahr ist Herr Puchinger der zuständige Beratungslehrer für die Mittelschule, 

Frau Kuisl berät Eltern der Grundschule. Die beiden beraten in allen Fragen zur Schullaufbahn 

und zu individuellen Lern- und Verhaltensproblematiken. 

  

Die Kontaktdaten können Sie über das Schulsekretariat erfahren. 

 

10.  Klassenelternsprecher 

Aus den Wahlen gingen folgende Klassenelternsprecher hervor, die die Interessen der jeweili-

gen Klassen vertreten. Herzliche Gratulation zu Ihrem Ehrenamt! 

  

 Grundschule  Mittelschule 

1a Marita Birker 5a Armin Vögele 

1b Milena Wiech 6a Diana Quante 

2a Birte Hehle 7a Lutz Freyberg 

2b Lena Hölzler 8a Monika Glaus 

2c Claudia Fritz 9a Cordula Gaugel 

3a Christina Lenz   

3b Konstantinos Mesiakaris   

4a Christiane Haibel   

4b 

 

Claudia Meisburger 
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11. Mitglieder des gemeinsamen Elternbeirates 
 

Vorsitzende der GS: Claudia Fritz Vorsitzende der MS: Cordula Gaugel 

Schriftführerin: Christiane Haibel Kasse: Anne Uhlemair 

 

Sowie folgende Elternvertreter GS: Christina Lenz (stellv. EBV), Lena Hölzler, Christiane Hai-

bel, Konstantinos Mesiakaris, Marion Roscher, Carmen Stadler, Marita Birker, Nadja Linhart 

Sowie die Elternvertreter der MS: Kennerknecht Natascha (stellv. EBV), Lutz Freyberg, Bri-

gitte Wintergerst, Sabine Meier, Arite Meßmang. 

 

 

12. Förderverein „Staufner Kinder“ e. V. 

Dem Förderverein, der die Anliegen der Schule in vielfältiger Weise unterstützt, vor allem dann, 

wenn es um die Finanzierung von Projekten geht, die von der Schule allein nicht zu schultern 

wären, sei an dieser Stelle ganz herzlich gedankt! 

Nähere Informationen unter: www.foerderverein-staufner-kinder.de 

 

13. Hinweis für Autofahrer 

Bitte beachten Sie das   a b s o l u t e   H a l t e v e r b o t   vor der Schule! 

Aus Sicherheitsgründen darf auch der Lehrerparkplatz nicht durch Kurzparken während der 

Stoßzeiten (morgens und mittags) blockiert werden. Bitte benutzen Sie den Parkstreifen auf 

dem Zufahrtsweg zur Schule gegenüber dem Sporthotel. 

     

14. Wenn ein Schulunfall eintritt.... 

Teilen Sie dem Arzt und der Schule unbedingt mit, dass es sich um einen Schulunfall handelt! 

Der Arzt rechnet direkt mit dem Träger ab. Geben Sie keinen Krankenschein ab! Akzeptieren Sie 

keine Privatrechnungen, außer Sie wünschen dies! 

  

15. Entschuldigen des Kindes  v o r  dem Unterricht 

Es ist zwingend erforderlich, dass Sie Ihr Kind bei Verhinderung noch vor Unterrichtsbeginn 

fernmündlich entschuldigen. Dies hat grundsätzlich durch die Erziehungsberechtigten persön-

lich, also nicht durch andere Kinder oder Geschwister telefonisch oder schriftlich bei der Lehr-

kraft, bzw. im Sekretariat zu erfolgen. Das Sekretariat ist ab 7:40 Uhr besetzt. 

Die Telefonnummer lautet:           08386 961035 

Sie können auch vor 7:40 Uhr eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen oder faxen 

(Faxnummer 08386 961036). 

Bei Erkrankung von mehr als drei Unterrichtstagen bitten wir Sie, eine ärztliche Bescheinigung 

vorzulegen. Sämtliche Lehrkräfte sind verpflichtet, bei unentschuldigter Abwesenheit eines 

Schülers zu Hause nach dem Grund der Abwesenheit zu fragen. 

 

 

 

 

 

 



5 

 

16. Pausenregelung 

In den beiden Pausen verlassen die Schülerinnen und Schüler stets das Schulgebäude und be-

geben sich auf die Pausenhöfe. Wir möchten sie bitten, ihre Kinder entsprechend den Wetter-

bedingungen (Regenjacke, Mütze, Handschuhe, …) zu kleiden. Nur bei außergewöhnlich widri-

gem Wetter dürfen die Kinder in den Klassenzimmern bleiben. 

 

17. Beurlaubung von Schülern 

Eine Beurlaubung vom Unterricht kann nach § 20 BaySchO nur in begründeten Ausnahmefällen 

gewährt werden. Dabei stellen die Erziehungsberechtigten einen schriftlichen Antrag an die 

Schulleitung (Download unter www.vs-oberstaufe.de/downloads/). Die Genehmigung für eine 

Beurlaubung erteilt der Schulleiter. Gründe für die Beurlaubung können sein: 

a) Religiöse Gründe z.B. Firmung, Konfirmation (falls Schultag) 

b) Erholungsaufenthalt mit Vorlage eines ärztl. Zeugnisses 

c) Teilnahme an außerschulischen Veranstaltungen 

d) Besondere persönliche Gründe 

 

Das bayerische Ministerium für Unterricht und Kultus weist ausdrücklich darauf hin, dass vor-

zeitige Urlaubsreisen oder die verspätete Rückkehr KEIN Beurlaubungsgrund darstellen. 

 

18. Hausschuhpflicht 

Ab den Herbstferien müssen alle Schülerinnen und Schüler wieder Hausschuhe tragen. In der 

Grundschule wird die Hausschuhpflicht dann nicht mehr ausgesetzt sondern wird ab Allerheili-

gen das ganze Jahr über gelten. In der Mittelschule erlischt die Hausschuhpflicht nach den Os-

terferien. 

 

19. Ferienordnung für das Schuljahr 2017/2018 

 

Allerheiligen/ Herbstferien 30.10. – 03.11.2017 

Buß- und Bettag (unterrichtsfrei für Schüler) 22.11.2017 

Weihnachtsferien 23.12. – 05.01.2018 

Faschingsferien 12.02. – 16.02.2018 

Osterferien 26.03. – 07.04.2018 

Christi Himmelfahrt 10.05.2018 

Pfingstferien 22.05. – 02.06.2018 

Sommerferien 30.07. – 10.09.2018 
 

 

 

Für das Schuljahr 2017/18 wünsche ich Ihnen nun viel Freude mit Ihren Kindern sowie den er-

hofften Erfolg in der gemeinsam getragenen Erziehungsarbeit! Unseren Schülerinnen und 

Schülern wünsche ich, dass sie gerne in die Schule kommen und ein gutes Gelingen beim 

„Meistern“ aller anstehenden Herausforderungen! 

 

 

A. Sippel, Rektor 
 


